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Ergebnisprotokoll 

5. Arbeitskreis-Sitzung am 15. Juni 2016 ab 18.30 Uhr  

in der Gundschule in Stapelmoor 

 

Auch an der fünften Arbeitskreissitzung am 15. Juni im Rathaus in Stapelmoor /Stadt Weener nahmen 

wieder zahlreiche Arbeitskreismitglieder, Vertreter der Kommunen, sowie das Team von NWP teil.  

Nach der Begrüßung durch Herrn Bürgermeister Sonnenberg und einer Erläuterung des weiteren Pro-

zesses und der Terminplanung nach den Sommerferien durch Frau Müller (NWP), wurde wieder in den 

drei thematischen Arbeitskreisen gearbeitet.  

1. Der Arbeitskreis Demografie hat intensiv über die Thematik Gemeinschaft, Vereine, Ehrenamt und 

Miteinander diskutiert, Best Practice-Beispiele vorgestellt und mögliche Projektideen für das Rhei-

derland gesammelt, die nun in Form von Steckbriefen konkretisiert werden sollen. Die Erfahrungen, 

Eindrücke, Problemlagen und Ideen der Arbeitskreismitglieder zur Thematik, wurden mit Hilfe der 

Metaplan-Methode festgehalten. 

2. Der Arbeitskreis Innenentwicklung hat die bestehenden Maßnahmen und Steckbriefe überarbeitet 

und ergänzt sowie neue Maßnahmen benannt (siehe Auflistung Projektsteckbriefe). Der Schwer-

punkt lag in der Sitzung jedoch auf Maßnahmen im Stadtgebiet Weener, da dieses zuvor nur gerin-

ge Berücksichtigung fand.  

3. Der Arbeitskreis Natur und Umwelt hat an der Weiterentwicklung von Steckbriefen für schon be-

nannte Maßnahmen und der Ergänzung von neuen Projektideen für die Themenfelder Natur und 

Umwelt, Tourismus und Landwirtschaft gearbeitet. Die Landwirtschaftskarten wurden mit Direkt-

vermarktern und Biohöfen ergänzt und die aktuellen Herausforderungen in der Landwirtschaft dis-

kutiert. 

Im Anschluss an die Gruppenarbeit wurden die Ergebnisse im Plenum kurz vorgestellt. 

Die Präsentation der 5. Arbeitskreissitzung ist der Homepage der Stadt Weener zu entnehmen. Hinweise 

im Rahmen der Dorferneuerung können jederzeit über das Kontaktformular auf der Homepage abgege-

ben werden. 

NWP 

Oldenburg, den 4. Juli 2016 




